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Piazza Freitag, 20 . Dezember 2019

Im Wald spukt sogar das Orchester
Einfaches Konzept, grosse Wirkung: Volles Haus für das Weihnachtssingen des Luzerner Sinfonieorchesters und regionaler Chöre im KKL.

Urs Mattenberger

Manchmal braucht es wenig, um
aus einem Traditionsanlass
eines der neuen Konzertforma-
te zu machen, nach denen Kul-
turveranstalter heute suchen.
Im Weihnachtssingen im KKL
unterstützten das am Mittwoch
Sätze wie jener vom Grossvater,
der seit seinem Tod angeblich
auf einer Wolke im Himmel
schwebt. Jugendliche des Vor-
alpentheaters brachten mit der
witzigen Frage, was er denn bei
blauem Himmel da oben tut,
über 1700 Besucher im Konzert-
saal zum schmunzeln.

Feierlich und doch
zugkräftig bis zum Schluss

Tatsächlich war bei diesem
Grossanlass mit dem Luzerner
Sinfonieorchester und Chören
schon im Konzert für Kinder
und Erwachsene der Saal bis auf
den letzten Platz besetzt. Und
auch das anschliessende Er-
wachsenenkonzert war ausver-
kauft. Rund 3500 Besucher in
beiden Konzerten, darunter
scharenweise Kinder: Damit er-
reicht das Orchester auf einen

Schlag wohl mehr junges Publi-
kum als mit den Vermittlungs-
angeboten und neuen Konzert-
formaten unter dem Jahr.

Ein solches ist das Weih-
nachtssingen schon dadurch,

dass man hier interaktiv mitsin-
gen kann. Mit einer Ausnahme
stimmte der feierlich-fröhliche
Mix all der Elemente dieses
Jahr ausgezeichnet und gab
dem einstündigen Kinderkon-

zert Zugkraft bis zum Schluss.
Diese hatten auch die von Moa-
na N. Labbate und Eberhard
Rex abwechselnd geleiteten
konzertanten Auftritte des
Grosschors und Orchesters.

Händels Gotteslob aus dem
«Dettinger Te Deum» trumpf-
te instrumental mit der baro-
cken Klangpracht mit Pauken
und Trompeten auf. Und der
geschickt ausgewählte Monu-
mentalstil Händels brachte die
vereinte Klangkraft der Chöre
überwältigend zur Geltung.

Der Konzertchor Klangwerk
Luzern, der Cantus Rothenburg
und die Knaben und Mädchen
der Luzerner Kantorei entwi-
ckelten eine voluminöse, sogar-
tige Strahlkraft. Auch im «Glo-
ria» aus Mozarts Krönungsmes-
se bot das eine Alternative zu
barocken Aufführungen, wie sie
das Luzerner Sinfonieorchester
eben erst mit Händels «Mes-
sias» bot. Einen Bezug darauf
boten die schlanken Stimmen
des aus Kantorei-Sängern gebil-
dete Solistenquartetts. Unter
den «vier Mutigen» (Eberhard
Rex) zeigte exemplarisch Loren-
zo Rodaro, was die jungen Stim-
men zur Strahlkraft des Gesamt-
chors beitrugen.

Die beiden Weihnachtsge-
schichten des Voralpentheaters
fügten sich dazwischen – ohne
aufgesetztes szenisches Konzept

– nahtlos ein. Auf der Suche nach
dem Weihnachtsbaum im Wald
etwa irrten die Kinder rund ums
nächtlich spukende Orchester
herum und bezogen dieses so
mit ins Spiel ein.

Zwischen Jekami und
Konzertdarbietung

Die Weihnachtslieder schliess-
lich waren so ausgewählt, dass
das Publikum und auch die Kin-
der nach Leibeskräften mitsin-
gen konnten. Gänsehaut garan-
tierten auch Eberhard Rex′ opu-
lent glitzernde Arrangements,
die den «Zimetstern»-Hit jazzig
swingen liessen. Schade war nur,
dass die jüngsten Kinder der
Kantorei – ohne eigenen Auftritt
– musikalisch an den Rand ge-
drängt wurden.

Das konnte man von den
vielen Kindern im Publikum
zum Glück nicht sagen. Und
doch zeigten Eltern, die ihre
Kleinen mitten in Puccinis «Glo-
ria» weiter heulen liessen, dass
man bei einem solchen Misch-
konzept zwischen Jekami und
Konzertdarbietung unterschei-
den muss, damit beide voll zur
Geltung kommen.

Grossaufgebot mit 250 Mitwirkenden, darunter die Luzerner Kantorei: das Weihnachtssingen im KKL.
Bild: Jakob Ineichen (Luzern, 18. Dezember 2019)
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www.gabriel.ch
Umzug direkt: 041 624 40 40

Exklusive 5½-Zimmer-Garten-und
Maisonette-Wohnung, Stadt Luzern,

180 m2, Seeblick, hochwertiger und
aussergewöhnlicher Innenausbau mit
Cheminée.
Die Wohnung befindet sich im neuen
Trendquartier an zentraler Lage.
Für nähere Angaben und Kontakte:
E-Mail: wohnungluzern19@gmail.com

ImmobilienInserate: CH Regionalmedien AG
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern
inserate@lzmedien.ch, 041 429 52 52, www.chregionalmedien.ch

6242 WAUWIL
EIGENTUMSWOHNUNGEN

BRUNNENHOF

2.5 Zi-Garttr enwohnung CHF 415’000.–
mtl. Bankzzk ins bei 20% Eigenkapital nur CHF 275.–
3.5 Zimmer-Etagenwohnung CHF 585’000.–
mtl. Bankzzk ins bei 20% Eigenkapital nur CHF 387.–
4.5 Zimmer-Etagenwohnung CHF 715000.–
mtl. Bankzzk ins bei 20% Eigenkapitalnur CHF 472.–

5.5 Zimmer-Etagenwohnung CHF 795‘000.–
mtl. Bankzzk ins bei 20% Eigenkapitalnur CHF 525.–

EWAL Immobilien AG
041 310 40 30* www.gewal.ch

5½-Gartenwohnung 219m²
grosszügige Gartenanlage

Verkaufspreis CHF 1‘490‘000.-
Infos unter www.gewal.ch

EWAL Immobilien-Treuhand AG
Telefon 041 310 40 30*

Horw - Oberrüti

shop.luzernerzeitung.ch

Dolce Vita geniessen,
Tag für Tag.

3910 Saas-Grund

Besichtigung der Apartments
Freitag, 27. Dezember 2019

14.00 - 16.30 Uhr

- Neue 2½ - 4½ Zimmer-Aparttr ments
- Exklusiver, moderner Innenausbau
- Ausgebaut und bezugsbereit
- Perfekte Lage nahe Bus und Talstation
- Verkaufspreise ab CHF 420‘000.-

www.saasvalley.chEWAL Immobilien AG
Luzern, Tel. 041 310 40 30*

Inserieren bringt Erfolg!

Folgen Sie uns auf Instagram und entdecken
Sie faszinierende Bilder unserer Fotografen.

luzernerzeitung.ch

VERKAUF ÜBRIGE SCHWEIZVERKAUF KANTON LUZERN

D I E S C H Ö N S T E N I M M O B I L I E N D E R Z E N T R A L S C H W E I Z

W I L E N
Hoch über dem See
160 m² NWF | 4.5 Zimmer | unverbaubare
See- und Bergsicht | ganztätig besonnt |
absolute Ruhelage

K Ä G I S W I L
Familienparadis umgeben von Natur
314 m² NWF | 8 Zimmer mit Studio | beheiz-
barer Wintergarten | Cheminée | Privates
Home-Cinema

H E R G I S W I L
Wohnen mit traumhaften Aussichten
176 m² NWF | 4½ Zimmer | steuergünstige
Lage | unverbaubarer Seeblick | Dampfdu-
sche | Cheminée

L U Z E R N
Luxusdomizil mit traumhaften Aussichten
242 m² NWF | 7½ Zimmer | höchste
Privatsphäre | Weinkeller | Lift direkt in die
Wohnung | 2018 aufwändig renoviert

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

Kauffmannweg 17
6003 Luzern

www.domba.ch

041 418 08 08
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